
 1

Niederschrift 
 

über die 25. Sitzung der Gemeindevertretung Alkersum am Dienstag, dem 14.12.2010, im 
Feuerwehrgerätehaus Alkersum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 21:43 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Karl-Heinz Juhl Bürgermeister  
Herr Brar Braren 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Erik Braren   
Herr Jan Carstensen   
Frau Iris Christiansen   
Herr Frerk Jensen   
Herr Emil Juhl   
Herr Johannes Siewertsen 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Jörn Strötzel   
 von der Verwaltung 
Herr Daniel Meer   
Herr Daniel Schenck   
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 24. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Bericht des Bürgermeisters 
 5.1 .  Antrag auf Erweiterung der Allee 
 5.2 .  Zuschuss für winterbedingte Asphaltschäden 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 8 .  Außenbereichssatzung gemäß §35(6) BauGB 

hier: a) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: Alk/000028/1 

 9 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Juhl begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es wird beantragt, die Vorlage Alk/000028/1 als TOP 8 zu beraten. Die folgenden Punk-
te verschieben sich entsprechend. Der Änderung der Tagesordnung wird zugestimmt. 
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 3. Genehmigung der Niederschrift über die 24. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der letzten Sitzung. Die 
Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters 
  
 5.1. Antrag auf Erweiterung der Allee 
  

Bürgermeister Juhl teilt mit, dass der Antrag der Gemeinde auf Erweiterung der Allee 
am Ortseingang (L 214) abgelehnt wurde, da der Landesbetrieb für Straßenbau dies 
bereits in eigener Planung vorhabe.  
 
 

 5.2. Zuschuss für winterbedingte Asphaltschäden 
  

Für die winterbedingten Asphaltschäden, welche Kosten in Höhe von ca. 13.000 € ver-
ursacht haben, hat die Gemeinde Alkersum einen Zuschuss des Kommunalen Investiti-
onsfonds von ca. 2.600 € erhalten. 
 
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es wird kein Bericht abgegeben. 
 
 

 7. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Dieser TOP entfällt. 
 
 

 8. Außenbereichssatzung gemäß §35(6) BauGB 
hier: a) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: Alk/000028/1 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Im Süden des Gemeindegebiets der Gemeinde Alkersum liegt eine Splittersiedlung. 
Diese besteht  aus 4 Wohnhäusern, einer gewerblich genutzten Halle sowie einem Ge-
bäude („Haus Nickels“), welches als Notunterkunft für Obdachlose (Schlichtwohnen) 
genutzt wird. 
 
Derzeit gibt es insgesamt drei Standorte für Notunterkünfte auf der Insel Föhr (Alker-
sum, Wrixum, Wyk auf Föhr), welche sich alle im Eigentum des Amtes Föhr-Amrum 
befinden. Gemäß Beschluss durch den Amtsausschuss sollen diese zukünftig auf die 
zwei Standorte Alkersum und Wyk auf Föhr konzentriert werden, da nur diese auf Dauer 
planungsrechtlich, organisatorisch und finanziell aufrechterhalten werden können. Eine 
Reduzierung der Anzahl der Plätze für die Unterbringung ist in diesem Zusammenhang 
nicht angestrebt, vielmehr ist nach Angaben des Ordnungsamtes Föhr-Amrum davon 
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auszugehen, dass zukünftig der Bedarf an Notunterkünften ansteigen wird und dement-
sprechend Erweiterungen der beiden Standorte ermöglich werden sollten. 
 
Der vorliegende Entwurf für eine Außenbereichssatzung (gemäß § 35 Abs. 6 BauGB) 
wurde erarbeitet mit dem Ziel, den vorhandenen Bestand im wesentlichen festzuschrei-
ben sowie die Nutzung als Standort für Notunterkünfte (fünf Einheiten mit zehn Plätzen 
im „Haus Nickels“) planungsrechtlich zu sichern und eine bauliche Erweiterung für ca. 
fünf zusätzliche Plätze zu ermöglichen. Eine Erweiterung der Splittersiedlung um weite-
re Wohngebäude soll ausgeschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Zu a) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
 
1.  Der Entwurf der Satzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB (Außenbereichssatzung) der 
Gemeinde Alkersum für das Gebiet der Splittersiedlung im Süden des Gemeindegebie-
tes an der Gemeindegrenze zur Nachbargemeinde Nieblum, südöstlich des Nieblum-
weges (Kreisstraße K 125) und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen 
gebilligt. 
 
2. Der Entwurf der Satzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB (Außenbereichssatzung) der 
Gemeinde Alkersum für das Gebiet der Splittersiedlung im Süden des Gemeindegebie-
tes an der Gemeindegrenze zur Nachbargemeinde Nieblum, südöstlich des Nieblum-
weges (Kreisstraße K 125) und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
über die Auslegung zu benachrichtigen. 
 
 

 9. Verschiedenes 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

 
Bürgermeister Juhl bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 21:43 
Uhr. 

 

 
 
 
 

Karl-Heinz Juhl Daniel Schenck 
 


